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36 Hedda Gabler .

Hedda (geht durchs Zimmer) . Nun —eines habe ich doch Brac

auf jeden Fall , woran ich mich inzwiſchen erheitern kann . Hedd
Cesman (kreudeſtrahlend ) . Gott ſei Lob und Dank ! Und Brac

was iſt denn das , Hedda ? Wie ? poſſen !

Hedda (in der Thür , ſieht ihn mit unterdrücktem Hohn an) . Meine Hedd

Piſtolen — Jörgen . Brac
Tesman (in Angſh. Die Piſtolen ? b

Hedda (nit kaltem Blic ) . General Gablers Piſtolen . Durch —trei
Sie de

das Hinterzimmer links ab. )
Tesman (eilt an die Thür und ruft ihr nach) . Gott erbarme Hedd

ſich, liebſte Hedda — rühr doch die gefährlichen Dinger nicht Brat

an ! Mir zu Liebe, Hedda ! Wie ? lauben
der hie
wir de
legt den

Zweiter Aufzug . haben
Hedd

f daß ich

Zimmer bei Tesmans wie im erſten Aufzug . 6
Das Klavier iſt entfernt und an ſeiner Stelle ſteht ein eleganter , rac

kleiner Schreibtiſch mit Bücherbrett . Neben dem Sofa links befindet Hedd

ſich ein kleinerer Tiſch, auf welchem in einem offenen Piſtolenkaſten unſere

ein Revolver liegt. Von den vielen Blumenbouquets ſteht nur noch Brac
dasjenige von Frau Elvoſted vorn auf dem größeren Tiſch. Es iſt Hedd

Nachmittag . Gleich
Erſter ANuftritkt .

Er hat
Brad

Hedda umgekleidet und in Empfangstoilette ſteht an der offenen Glas - dumm

thür und ladet einen Revolver , demjenigen gleich, der in dem Piſtolen⸗ Hedd

kaſten auf dem Schreibtiſch liegt. Später Gerichtsrat Brack. G260
Hedda (ſieht in den Garten hinunter und ruft ). Noch mal guten hedd

Tag , Herr Rat !
nieman

FBrack ( aus einiger Entfernung von unten) . Gleichfalls , Frau in mei

Tesman !
grac

Hedda Gebt die Piſtole und zielt ). Jetzt erſchieße ich Sie , Herl durch d

Rat ! 8 Hedd
Hrack (ruft von unten) . Nein , nein , nein ! Zielen Sie doc Brac

Hedd
nicht gerade auf mich !

Hedda . Das kommt davon , wenn man hintenherum geht — und

Sie ſchießt. )
ſo bald
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Brack (näher) . Sind Sie ganz von Sinnen —!

Hedda. Mein Gott —habe ich Sie vielleicht getroffen ?
Brack ( immer noch draußen ) . Laſſen Sie doch die Narrens⸗

poſſen !
Hedda . Kommen Sie doch herein , Herr Rat !
Brack ( wie zu einer rengeſellſchaft u det, über dem

einen leichten Paletot , tritt durch die ein). Zum Ter
—treiben Sie den Sport noch immer ? Auf was ſchießen
Sie denn eigentlich .

Hedda . Ach, ich ſchieße nur ſo in die Luft .
Brack ( nimmt ihr den Revolver vorſichtig der Hand) . Er⸗

lauben Sie , gnädige Frau . ( Er ſieht ſich d olver an. ) Ach
der hier — den kenne ich wohl . Ere Wo haben
wir den Kaſten ? Na, hier ! ( er tritt ſchlinks ,
legt den Revolver in den Kaſten und macht ihn zu. ) Denn heute
haben wir genug von dem Spaß .

Hedda . Ja , in Gottes Namen , womit wollen Sie denn ,
daß ich mich beſchäftigen ſoll ?

Brack . Haben Sie gar keine Beſuche gehabt ?
Hedda (ſchließt die Glasthür ) . Nicht einen einzigen . Alle

unſere Intimen ſind wohl noch auf dem Lande .
Brack . Und Tesman iſt vielleicht auch nicht zu Hauſe ?
Hedda (chließt den Piſtolenkaſten in die Schreibtiſchlade ) . Nein .

Gleich nach dem Speiſen iſt er zu den Tanten gelaufen .
Er hat Sie nicht ſo früh erwartet .

Brack . Hm —das hätte ich denken können . Das war
dumm von mir .

Hedda ( wendet den Kopf und ſieht ihn an). Weshalb dumm ?
Brack . Ja , dann wäre ich noch — früher gekommen .
Hedda (geht durchs Zimmer) . Dann hätten Sie überhaupt

niemand getroffen . Denn nach dem Mittageſſen war ich
in meinem Zimmer und kleidete mich um.

grack . Und da iſt auch gar keine kleinwinzige Thürſpalte ,
durch die man hätte verhandeln können ?

Hedda . Sie haben ja vergeſſen , eine machen zu laſſen .
Brack . Das war ebenfalls dumm von mir .

Hedda . Nun , dann müſſen wir uns alſo hier niederlaſſen

15 und warten . Denn Tesman kommt gewiß noch nicht
o bald .
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Srack . Ja , ja , du lieber Gott , ich will geduldig ſein . Brack

Hedda (etzt ſich in die Sofaecke ).
empfind

Brack (Legt ſeinen Paletot über die Lehne des nächſten Stuhls und Hedda
Brack

ſetzt ſich, den Hut in derHand behaltend ) .
( Kurze Pauſe . ) Hedda

Beide ( ſehen einander an) . ſammer

Hedda . Nun ?
Brack

Brack (än demſelben Tone) . Nun ?
—zu

Hedda . Ich habe zuerſt gefragt . Hedde

Brack (Geugt ſich ein wenig vor) . Laſſen Sie uns gemütlich Brach
mich de

miteinander plaudern , Frau Hedda .

Hedda (lehnt ſich weiter zurüch . Dünkt es Sie nicht eine ganze Hedde
tzt miteinander geſprochen ? Das Brach

Ewigkeit , ſeitdem wir zule

bißchen von geſtern Abend und heute früh — rechne ich Hedde

für nichts .
gnügen

grack . Aber ſo unter uns ? Unter vier Augen meinen Sie ? rach

Hedda . Ja . So ungefähr .
liebt ?

Brack . Jeden einzigen Tag habe ich gewünſcht , daß Sie Hhedde
Brad

nur erſt wieder glücklich zu Hauſe wären .

Hedda . Und ich habe wahrlich während der ganzen Zeit hedde

dasſelbe gewünſcht.
ſelbſt v

Brack . Sie ? Wirklich , Frau Hedda ? Und ich, der ich hören

glaubte , daß Sie ſich ſo prächtig auf der Reiſe amüſierten ! Brach

Hedda . Ja , das können Sie glauben ! Hedd

Brack . Aber das ſchrieb Tesman doch beſtändig . im Mi

Hedda . Er ? Ja , er findet nun einmal , daß man ſich Brac

nichts Schöneres denken kann , als in Bücherſammlungen ſoll ich

herumzuſtöbern — und alte Pergamentblätter abzuſchreiben Hedd

— und was es ſonſt ſein mag . ſind , n

grack lein wenig boshaft ) . Na , das iſt ja ſein Beruf auf Srac

dieſer Welt . Zum Teil wenigſtens . Hedd

Hedda . Das iſt es allerdings . Und da kann man ſchon Brat

—Aber ich ! Ach nein , lieber Rat , ich habe mich gräß⸗ Hhedd

lich gelangweilt .
Meine

Hrack ( teilnehmend ) . Iſt dem wirklich ſo ? In vollem Ernſt ? das w

Hedda . Ja , das können Sie ſich doch denken ! So ein Brat

ganzes halbes Jahr keinen Menſchen zu treffen , der auch Hedd

nur ein bißchen was von u nſerem Kreiſ e weiß . Mit den an. ) 1U

man über die eigenen Angelegenheiten reden kann . daß er
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Srack . Nein , nein — das würde auch ich als Entbehrung
empfinden .

Hedda. Und was das aller unerträglichſte iſt —

Brack . Nun ?

Hedda. Immer und ewig mit — ein und demſelben zu⸗

ſammen ſein zu müſſen —

Brack (nickt beifällig ). Früh und ſpät — ja. Denken Sie

—zu allen möglichen Zeiten .
Hedda . Ich ſage : immer und ewig .
Brack . Mag ſein . Aber mit unſerm braven Tesman dünkt

mich doch, daß man —

Hedda. Tesman iſt — ein Fachmenſch , Beſter .
Brack . Das iſt nicht zu leugnen .
Hedda . Und mit Fachmenſchen reiſen iſt abſolut kein Ver⸗

gnügen . Auf die Dauer wenigſtens nicht .
Brack . Nicht einmal — mit dem Fachmenſchen , den man

liebt ?
Hedda . Uh! — Gebrauchen Sie doch nicht das fade Wort !

Brack (ſtutzt)ö̃. Was nun , Frau Hedda !

Hedda (halb lachend, halb ärgerlich ). Ja , Sie ſollten es nur

ſelbſt verſuchen ! Früh und ſpät von Kulturgeſchichte reden

hören —
Brack . Immer und ewig .
Hedda . Ja , ja , ja ! Und dann das mit der Hausinduſtrie

im Mittelalter ! Das iſt nun das allergräßlichſtel
Brack (ſieht ſie forſchend an . Aber ſagen Sie mir — wie

ſoll ich denn eigentlich verſtehen , daß —? Hm —

Hedda . Daß Jörgen Tesman und ich ein Paar geworden

ſind , wollen Sie ſagen ?
Brack . Nun ja , drücken wir uns ſo aus .

Hedda . Mein Gott , finden Sie das denn ſo ſeltſam ?
Braſ . Ja —und nein , Frau Hedda .

Hedda. Ich hatte mich wirklich müde getanzt , lieber Brack .

Meine Zeit war um. ( Sie fährt Kicht zuſammen . Uh nein —

das will ich doch nicht ſagen . Nicht einmal denken !

grack . Dazu haben Sie auch wahrlich keinen Grund .

Hedda . O — Grund . ie ſieht ihn gewiſſermaßen forſchend

an. ) Und Jörgen Tesman — man muß ihm doch laſſen ,

daß er in jeder Beziehung ein korrekter Menſch iſt .
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Srack . Korrekt ſowohl als ſolide. Verſteht ſich.

Hedda. Und etwas eigentlich komiſches kann ich auch

nicht an ihm finden . Finden Sie das ?

Zrack . Komiſch ? Nei —n — das will ich nicht grade

ſagen —

Hedda . Nun ? — Aber jedenfalls iſt er doch ein außer⸗

ordentlich fleißiger Sammler ! Es kann daher leicht ſein ,

daß er es trotzdem mit der Zeit noch weit bringt .

Brack (ſieht ſie ein wenig ungewiß an) . Ich glaubte , Sie mein⸗

ten wie die andern , daß ein befonders hervorragender Mann

aus ihm würde .

Hedda onit müdem Ausdruck) . Ja , das that ich auch . — Und

als er dann ſo mit aller Gewalt darauf ausging , mich

vurchaus verſorgen zu wollen — Ich weiß nicht , weshalb

ich es nicht hätte annehmen ſollen?
grack . Nein , nein . Wenn man es

trachtet —

Hedda . Das war wirklich mehr , als wozu meine

Anbeter bereit waren , lieber Brack .

Brack Gacht) . Ja , allerdings kann ich für all die anderen

nicht bürgen . Was mich ſelbſt aber betrifft , ſo wiſſen Sie

wohl , daß ich ſtets einen — einen gewiſſen Reſpekt vor den

Ehebanden gehegt habe . So im allgemeinen , Frau Hedda .

Hedda (ſcherzend). O ich habe mir in Bezug auf Sie wahr⸗

haftig niemals Hoffnungen gemacht .

Srack . Alles was ich verlange , iſt ein guter , vertrauter

Umgangskreis , wo ich mit Rat und That zu Dienſten ſtehen

kann und aus⸗ und eingehen darf , wie —wie ein erprobter

Freund —

Hedda . Vom Ehemann , meinen Sie ?

Brack ( werbeugt ſich). Aufrichtig geſagt — lieber von der

Frau . Aber demnächſt auch vom Manne , verſteht ſich.

Wiſſen Sie —ſolch ein — ſagen wir dreieckiges Verhält⸗

nis — iſt im Grunde genommen eine große Annehmlichkeit

für alle Teile .
edda. Ja , ich habe manches liebe Mal einen dritten

Mann auf der Reiſe vermißt . Uh — ſo zu zweien im

Coupé ſitzen —1

grack . Zum Glück iſt die Hochzeitsreiſe jetzt überſtanden —

von der Seite be⸗

anderen

Hedde
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ch. Hedda (ſchüttelt den gopſ . Die Reiſe kann noch lang — ſehr

' ich auch lang werden . Ich bin nur unterwegs an einer Halteſtelle

angekommen .

nicht grade Brack . Nun , dann ſpringt man heraus — und macht
5

ſich ein wenig Bewegung , Frau Hedda .

ein außer⸗ Hedda. Ich ſpringe nie hinaus .

leicht ſein , Brack . Wirklich nicht ?

gt Hedda . Nein , denn es iſt immer irgend jemand da, der —

„ Sie mein⸗. Bracz (lachend) . Der einem auf die Beine ſieht , wollen

f die ſagen ?
S

nder Mann e
Hedda. Ja , allerdings .

uch. — Und Brack . Na , aber mein Gott —

§ging , mich Hedda (nit einer abwehrenden Hank Hab ich nicht

weshalb gern . Dann bleibe ich lieber ſitzen , wo ich nun einmal bin .

Zu Zweien .
Grack . Nun , aber dann ſteigt der dritte Mann zu

Paar ein.
Hedda . Ja , ſehen Sie — das iſt etwas ganz anderes !

Brack . Ein erprobter , verſtändnisvoller Freund —

die anderen Hedda . Unterhaltend auf allen möglichen anregenden

o' wiſſen Sie Gebietenn 8

ſpekt vor den Brack. Und nicht eine Spur von Fachmenſch !

Frau Hedda . Hedda ( atmet hörbar ) . Das iſt freilich eine Erleichterung .

uf Sie wahr⸗ Srack Gört die Eingangsthür öffnen und ſieht verſtohlen hin).

Das Dreieck iſt geſchloſſen .

r , vertrauter Hedda chalblaut ) . Und der Zug fährt weiter .

ienſten ſtehen
ein erprobter Zweiler Nuftritt .

t ,
demSoeite He⸗r Seite be⸗

eine anderen

Die Vorigen . Tesman kommt im grauen Straßenanzug und weichem
Til: * 3 Vorzimmer, ei JY. 8 0 8 Bü

eber von der Filzhut durch das Perſ Armn Wb in der.Laſchen. gücher unter

verſteht ſich.
iges Verhält⸗ Cesman (geht an den Tiſch vor dem Eckſofah. Puh , es hat mich

Unnehmlichkeit ordentlich heiß gemacht , das alles zu ſchleppen . ( Er legt die

Bücher von ſich.) Ich ſchwitze förmlich , Hedda . Nein , ſieh

einen dritten doch! Sind Sie ſchon da, lieber Rat ? Wie ? Davon hat

zu zweien im Berte gar nichts geſagt .
Brack (ſteht auf). Ich bin durch den Garten gekommen .

überſtanden — Hedda . Was bringſt du da für Bücher ?
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